
VI: Wie wollen wir künftig unsere digitalen Werkzeuge – Suchmaschinen, 

Algorithmen, Social-Media-Plattformen… gestalten und kontrollieren? 

Gott ist jetzt wohlwollend gegenwärtig.  

Bibel:  

Und Jesus fügte hinzu: Der Sabbat ist für den Menschen da, nicht der Mensch für den Sabbat. 

Deshalb ist der Menschensohn Herr auch über den Sabbat. (Markus 2,27-28) 

Anstöße für ein betendes Nachsinnen: 

Zeit zum Träumen: Wie wären die digitalen Welten und Möglichkeiten, so dass wir wirklich zufrieden 

und sicher wären? Wie wären digitale Welten und Möglichkeiten, so dass sie dem Frieden, der 

Freiheit, der Gerechtigkeit und dem Wohl aller Menschen dienen? 

Möglichkeiten, Regeln, Werkzeuge… sind für den Menschen, für alle Menschen da und nicht für den 

Profit, die Macht und Interessen einiger weniger. Gott ist der Herr. Er allein.  

Wir könnten das … angehen! Ja, und wir könnten das… umsetzen! Ja, und das… 

Horchen: 

Was könnte Gott mir/uns jetzt sagen wollen? 

Damit es nicht verloren geht: 

Wie möchten Sie von ihren Gedanken erzählen? Vielleicht ist es gut, sich jetzt ein paar Notizen zu 

machen, eine Skizze anzufertigen, ein Gedicht zu schreiben, eine Video-Botschaft aufzunehmen…  

 


